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4 neue Geschäfte, wie Hollister, Primark, 

junge Marken

x Die Ansiedlung solcher Anbieter in einer Stadt mit rund 50.000 EW ist schwierig. Sobald ein Anbieter 

Interesse hat, wird er bei der Standortsuche durch die städtische Wirtschaftförderung unterstützt.

7 Treffpunkt für Jugendliche x Aktuell gibt es den Bustreffpunkt in der Bahnhofstr, der vom Verein Lebensbrücke betrieben wird und 

zunehmend gut angenommen wird. Vorschlag ist ein  nicht-kommerzielles Jugend-Café gegebenenfalls 

in Trägerschaft eines Sozialvereines "von jungen Leuten für junge Leute" zu etablieren (ähnlich Claim 

your City in Giessen) - Gegebenenfalls auch gestaltet als Kiosk/Bistro in die Abendstunden mit 

Aktionsreihen: Film, Musik und Bühne in Kooperation mit jungen Wetzlarern wie Paul Düsterhöft  mit 

Boom Jack, Kooperationspartner: Abteilung Jugend, Kulturamt, Wirtschaftsförd.

9 Gebäude abreißen x Ein Abriss ist im Einzelfall zu prüfen. Gerade das leerstehende Mauricius und die Lahnhofpassagen 

sollten aus städtebaulicher Sicht rückgebaut werden.

12 Jugendattraktion x Anregung sollte bei der Gestaltung der Freiflächen aufgegriffen werden, Abteilung Jugend würde 

Aufwertung durch Parkouranlage oder Bolderfläche sowie Brunnenanlage/Wasserspiele mit 

Sitzmöglichkeiten begrüßen

14 BHS Bäume erhalten x Die Baumpflanzung ist zu erhalten. Ein Rückschnitt ist zu prüfen. Langfristig ist die verwendete Baumart 

zu vereinheitlichen

19 Buderusplatz/ 

Bahnhofstraße

Skulptur x Das Aufstellen einer Skulptur muss im Einzelfall bezüglich Gestaltung und Aufstellungsort geprüft 

werden.

29 Mauritius Primark und Starbucks hier unterbringen x Hierfür besteht in Wetzlar derzeit laut Anbieterseite nicht genügend Nachfrage, was eine mögliche 

Ansiedlung derzeit unmöglich macht.

30 Mauritius Hotelneubau zur Bahnhofstraße und 

Wohnungen zur Lahn

x Die Wohnnutzung zur Lahn hin ist ein wichtiges Ziel. Ein Hotel wird kurzfristig an der Arena realisiert. Ein 

Weiteres in direkter Nachbarschaft würde in der derzeitigen Lage Überkapazitäten erzeugen.

35 Buderusplatz/ 

Bahnhofstraße

Umgestaltung und Einrichtung weiterer 

Kurzzeitparkplätze

x Hier sind derzeit keine Flächen verfügbar. Die zukünftige Umgestaltung des Buderusplatz erfordert eine 

detaillierte Planung, bei der natürlich auch Kurzzeitparkplätze in möglichst großem Umfang eingeplant 

werden.

36 Wochenmarktstandort und Marktordnung 

optimieren

x Eine mögliche Neuordnung muss in Abstimmung mit den Marktbeschickern und dem Stadtmarketing 

erfolgen. Wenn Möglichkeiten zur Optimierung bestehen, werden diese auch umgesetzt.

37 Magnet für die Bahnhofstraße (Geschäft?) x Einen Magnet in der Bahnhofstraße zu etablieren, der die Besucher anzieht und für mehr Frequenz sorgt 

ist wichtig, jedoch sehr schwierig. Ein großes Geschäft als Magnet anzusiedeln wird aufgrund der 

Einzelhandelsnachfrage kaum realisierbar sein. Daher muss nach Alternativen ausschau gehalten 

werden.

39 Lahnhof Belegung mit Handwerksbetrieben der 

beruflichen Schulen

x In Form einer temporären Nutzung wäre ein solcher Ansatz denkbar. Die Werner-von-Siemensschule  

war in der Vergangenheit bei Fassadengestaltung und Umbauarbeiten beteiligt. Die Schulen werden 

direkt zu möglichen Projekten angesprochen.

42 Moderner Eingang zur Bahnhofstraße 

durch Glasfassaden

x Ein moderner Eingang an der Bannstraße ist baulich langfristig möglich. Gläserne moderne Fassaden 

und Lärmschutz an der B49 sind zielführend, jedoch von den jeweiligen Eigentümern umzusetzen. Die 

Idee wird bei möglichen Gesprächen und Planungen seitens der Stadt Wetzlar angesprochen.

43 BHS Galerieartige Überdachung der 

Bahnhofstraße

x Eine Überdachung der Bahnhofstraße wurde bereits in einer internen Ausarbeitung überprüft und 

Beispiele ausgewertet. Diese Prüfung kam zu dem Ergebnis, dass eine flächendeckende Überdachung 

aufgrund unterschiedlicher Geschoßhöhen, Anlieferungsproblematiken, Erhaltung der Bäume und 

hinsichtlich der Erhaltung des Brandschutzes nicht möglich sind. Eventuell sind aber Teilüberdachungen 

bei der Beplanung der Bahnhofstraße vorstellbar.
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44 Buderusplatz Goethestatue in der Bahnhofstraße x Das Aufstellen einer Statue muss im Einzelfall geprüft werden. Das Thema Goethe zu bespielen ist 

bezogen auf die Profilierung als Goethe- und Optikstadt zielführend.

47 Mehr kleinteiligen und hochwertigen 

Einzelhandel ansiedeln

x Nachfragesituation gibt es nicht her weitere Geschäfte in Wetzlar anzusiedeln. Kleinteiligen und 

hochwertigen Einzelhandel gibt es in der Altstadt. Eine Verlagerung würde wiederrum dort zu weiteren 

Problemen führen.

48 BHS Kurzzeitparkplätze und Befahrbarkeit der 

Bahnhofstraße ermöglichen

x Die Bahnhofstraße ist als Fußgängerzone gewidmet. Die Idee die Straße von der Einmündung Eduard-

Kaiser-Straße im Einbahnverkehr bis zum Buderusplatz für den Verkehr freizugeben benötigt somit 

einen Beschlus durch die Stadtverordnetenversammlung. Dieser ist derzeit, vor allem bevor die 

Planungen für den Bereich nicht abgeschlossen sind, nicht zu erzielen. Eine weitere Anlegung von 

Kurzzeitparkplätzen im Bereich Inselstraße / Buderusplatz wird geprüft und nach Möglichkeit umgesetzt.

49 B49 B49 einhausen / Verglasung zum 

Lärmschutz

x Für ein Planverfahren ist HessenMobil zuständig. Im Rahmen eines solchen Verfahrens werden 

Alternativen geprüft. Wenn die Alternativenprüfung ergibt, dass die B49 an gleicher Stelle mit einer 

Spurverbreiterung neu errichtet werden muss, dann wird ein Lärmschutz mit errichtet. Auf die Gestaltung 

wird die Stadt Wetzlar versuchen Einfluß zu nehmen.

51 Lahnhof Bau einer Parkanlage auf dem 

Lahnhofparkplatz, wie Colchester-A.

x Der Bau einer Parkanlage, analog zur Colchester-Anlage, scheint unangemessen, vor allem, da es eine 

solche Anlage bereits gibt. Eine Aufwertung und Grünanalgen im Lahnhofbereich machen dennoch Sinn. 

Die Gestaltung und Anlage sollte aber urbaner erfolgen, als in der Colchester-Anlage.

52 Lahnhof Bildungseinrichtungen ansiedeln: Schule, 

VHS, Studium Plus)

x Die Verlagerung von Schulen ist aufgrund der Entscheidungen des LDK nicht mehr möglich. Das 

Studium Plus sollte als Campus im Bereich Spilburg weiterentwickelt werden. Eine Verlagerung der VHS 

ist jedoch sehr sinnvoll und sollte umgesetzt werden.

So werden diese Bereich in der Spilburg auch für weitere Nutzunge der THM frei.

53 Lahnhof Ansiedlung Handwerker, Wohnen, 

Dienstleistungen, südl. Markt

x Ein durchmischtes Gebiet muss das gemeinsame Ziel sein. Eine Zwischennutzung des Lahnhofs in 

Form eines Basars in Kombination mit dem Wochenmarkt ist zu prüfen.

63 Lahnhof Lahnhof für Kultur und Bildung umnutzen x Die Verlagerung von Schulen ist aufgrund der Entscheidungen des LDK nicht mehr möglich. Das 

Studium Plus sollte als Campus im Bereich Spilburg weiterentwickelt werden. Eine Verlagerung der VHS 

ist jedoch sehr sinnvoll und sollte umgesetzt werden. So werden diese Bereiche in der Spilburg auch für 

weitere Nutzunge der THM frei. Kultureinrichtungen wären im Gebiet gut aufgehoben. Hier stellt sich 

derzeit nur die Frage des Betreibers und der Finanzierung.

66 Optik mehr thematisieren (z.B. durch 

Beleuchtung und Lichteffekte)

x Der Optikparcours sollte nicht ausgeweitet, jedoch erhalten und gewartet werden. Das Thema 

Beleuchtung wird im LichtPlan-Innenstadt bearbeitet.

68 Buderusplatz, 

Coloraden

Teilweise Überdachung der Bahnhofstraße 

z.B. am Budersplatz o. an den Colaraden

x Eine Überdachung der Bahnhofstraße wurde bereits in einer internen Ausarbeitung überprüft und 

Beispiele ausgewertet. Diese Prüfung kam zu dem Ergebnis, dass eine flächendeckende Überdachung 

aufgrund unterschiedlicher Geschoßhöhen, Anlieferungsproblematiken, Erhaltung der Bäume und 

hinsichtlich der Erhaltung des Brandschutzes nicht möglich sind. Eventuell sind aber Teilüberdachungen 

in Form von Arkaden bei der Beplanung der Bahnhofstraße vorstellbar.

74 BHS Bäume ersetzen x Die Baumpflanzung ist zu erhalten. Ein Rückschnitt ist zu prüfen. Langfristig ist die verwendete Baumart 

zu vereinheitlichen.

78 B49 Lärmschutz-Glaswand an der B49 

installieren

x Für ein Planverfahren ist HessenMobil zuständig. Im Rahmen eines solchen Verfahrens werden 

Alternativen geprüft. Wenn die Alternativenprüfung ergibt, dass die B49 an gleicher Stelle mit einer 

Spurverbreiterung neu errichtet werden muss, dann wird ein Lärmschutz mit errichtet. Auf die Gestaltung 

wird die Stadt Wetzlar versuchen Einfluß zu nehmen.

83 Lahnhof, 

Mauritius

Indoor-Entertainment-Center (Minigolf, 

Billiard usw.) im Lahnhof oder Mauritius

x Der Lahnhof und das Mauricius sind aufgrund des notwendigen Abrisses nicht geeignet. An einem 

anderen Standort, wie etwa in den Coloraden wären solche Nutzungen jedoch sehr sinnvoll 

unterzubringen. Hier sind jedoch derzeit nicht die notwendigen Flächen und die baulichen 

Gegebenheiten, wie etwa die notwendigen Raumhöhen gegeben. Beispiele für solche Center finden sich 

in Linden, Herborn und Freudenberg.

84 Mauritius Stadtbibliothek, Veranstaltungsraum oder 

VHS im Mauritius-Gebäude 

x Die VHS und ggf. die Stadtbibliothek in die Bahnhofstraße zu verlagern ist sinnvoll. Das bestehende 

Mauricius hierfür zu verwenden ist aufgrund der baulichen Struktur nicht möglich. Die Nutzungen könnte 

an dieser Stelle in einem Neubau jedoch sehr gut untergebracht werden.
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86 BHS Parken in der Bahnhofstraße verhindern, 

evtl. durch Stadtmobiliar unmöglich machen

x Das Parken ist dort grundsätzlich verboten. Eine bauliche Lösung könnte nur in Form von versenkbaren 

Pollern erfolgen, da die Anlieferung der Geschäfte ansonsten nicht mehr funktionieren würde. Außerdem 

befährt der City-Bus die Bahnhofstraße. Selbst versenkbare Poller würden hier zu Beeinträchtigungen 

führen und sind zudem sehr kostenintensiv im Bau und in der Unterhaltung. Besser wäre die 

Verkehrskontrollen in diesem Bereich auszuweiten.

91 Kreuzung 

EKS/BHS

Platzartige Aufweitung an Kreuzung Eduard-

Kaiser-Straße / Bahnhofstr. mit Marktplatz / 

Glasdach

x Ein zentraler Platz an dieser Stelle mit Marktfunktionen ist zu befürworten. Glasüberdachungen sind 

aufgrund der Themen Befahrbarkeit, Brandschutz, unterschiedliche Gebäudehöhen, Finanzierung und 

Unterhaltung nicht realisierbar.

92 Mauritius Kino, Bowling-Center, Indoorspielplatz x Die Ansiedlung eines modernen Kinos oder eines Indoorspielplatzes wird unterstützt, die Ansiedlung 

oder Verlegung eines Kinos ist jedoch aufgrund der Marktsättigung in der Region äußerst 

unwahrscheinlich. Bowling-Center sind aufgrund der baulichen Anlagen eher für andere Gebiete 

außerhalb des Zentrums geeignet. Das Mauricius lässt sich für solche Nutzungen nicht umnutzen. Evtl. 

wären die Coloraden ein sinnvoller Standort.

97 Lahn Kunst-Jugendprojekt Lahn-Lahnstädte als 

Plakate in den Mauritiusschaufenstern

x In Form einer temporären Nutzung wäre ein solcher Ansatz denkbar. Voraussetzung ist, dass die 

Ausstellungsfläche im Mauricius vom Eigentümer freigegeben wird. Dann könnte ähnlich der Ausstellung 

der Kitas eine Wechselausstellung mit Beiträgen der Jugendlichen aus ihren Stadtteilen (was gefällt mir 

da wo ich wohne) stattfinden. Im Rahmen der Kinderkulturtage könnte eine offenes Werkatelier 

stattfinden. Ansprechpartner hierfür ist die Abteilung Jugend

103 übergeordnet Schneller und Langsamer Farhrradweg x Der jetzige Radweg R7 ist gerade an Wochenenden sehr stark frequentiert, wodurch es immer wieder 

Nutzungskonflikte zwischen Freizeitfahrern, Radsportlern, Inline-Fahrern und Fußgängern kommt. Hier 

sollte langfristig der Weg verbreitert werden und ggf. thematisch unterteilt werden. Weiterhin besteht im 

Rahmen der Beschilderung die Möglichkeit im Bereich Arena den dort neu geplanten Radweg zum ZOB 

als schnellen Weg für Radfahrer durch die Stadt auszuschildern und den Uferweg als langsamen Weg 

auszuweisen. Dies muss dann im Detail geprüft werden.

108 Coloraden Rückbau der hinteren Verkaufsflächen in 

den Coloraden

x Das Gebäude befindet sich in Privateigentum. Die Stadt würde dem Rückbau der Verkaufsflächen nicht 

entgegenstehen.

116 Lahn trockener Weg in der Lahn / Schleuse für 

Radweg an der Lahn

x Gute Idee als Alternative zum Landweg, bei dem der notwendige Flächenerwerb von Privateigentümern 

derzeit nicht möglich ist. Die beiden Ideen müssten jedoch zunächst technisch und kostenmäßig auf 

deren Realisierungsaussichten geprüft werden.

128 Buderusplatz Umbau Buderusplatz mit Schaffung 

weiterer Parkplätze

x Der Umbau des Buderusplatzes ist aus viellerlei Sicht notwendig. Die weitere Schaffung von Parkplätzen 

wird im Rahmen der Gesamtplanung geprüft werden und nach Möglichkeit werden weitere Parkplätze 

angeordnet.

130 BHS Errichtung eines Hauses der Jugend x Für die Abteilung Jugend ist die Einrichtung eines solchen Haues vorstellbar, wenn ein geeigneter Raum 

und das passende Umfeld gegeben sind. Die Standortmöglichkeiten müssen geprüft werden.

132 Lahnufer Bewegungsparcour für alle Generationen x Muss im Einzelfall noch einmal geprüft werden. Eventuell lässt sich so etwas an der Lahn anbieten. 

Sponsoren müssten hierfür gefunden werden.

141 BHS Wegnahme der Bäume und 

Neubepflanzung

x Die Baumpflanzung ist zu erhalten. Ein Rückschnitt ist zu prüfen. Langfristig ist die verwendete Baumart 

zu vereinheitlichen.

142 BHS Bauliche Absperrung der Bahnhofstraße, 

um illegalen Verkehr zu verhindern

x Das Parken ist dort grundsätzlich verboten. Eine bauliche Lösung könnte nur in Form von versenkbaren 

Pollern erfolgen, da die Anlieferung der Geschäfte ansonsten nicht mehr funktionieren würde. Außerdem 

befährt der City-Bus die Bahnhofstraße. Selbst versenkbare Poller würden hier zu Beeinträchtigungen 

führen und sind zudem sehr kostenintensiv im Bau und in der Unterhaltung. Besser wäre die 

Verkehrskontrollen in diesem Bereich auszuweiten.

144 Lahnhof Indoor-Spielplatz / Sporthalle x Der Lahnhof und das Mauricius sind aufgrund des notwendigen Abrisses nicht geeignet. An einem 

anderen Standort, wie etwa in den Coloraden wären solche Nutzungen jedoch sehr sinnvoll 

unterzubringen. Hier sind jedoch derzeit nicht die notwendigen Flächen und die baulichen 

Gegebenheiten, wie etwa die notwendigen Raumhöhen gegeben. Beispiele für solche Center finden sich 

in Linden, Herborn und Freudenberg. Bei einem möglichen Betreiber müsste daher nach einem weiteren 

Standort gesucht werden.

150 Lahnhofparkplatz Teils Grünfläche - teils Parkplatz x Offene Parkplätze sollten hier langfristig nicht mehr vorgehalten werden. Grünanlagen mit baulicher 

Ergänzung und Unterbringung der Parkplätze in Tiefgaragen oder Parkhäusern schaffen jedoch die 

notwendigen Wohnumfeldqualitäten.
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153 BHS Verlagerung Stadtbibliothek in BHS x Die Verlegung der Stadtbibliothek vom Domplatz in die Bahnhofstraße mit allen Konsequenzen für beide 

Standorte muss geprüft werden. Die Altstadt würde eine städtische Einrichtung mit Besucherfrequenz 

verlieren, die Bahnhofstraße dazugewinnen. Die Anbindung der Bibliothek würde aufgrund der Nähe 

zum ZOB und zum Bahnhof, als auch aufgrund der flachen Topographie verbessert werden. Für den 

Domplatz sollte zunächst eine Alternative gefunden werden. Die bauliche Zusammenlegung mit der VHS 

sollte ebenfalls thematisiert werden.

154 BHS Kulturhalle für Ausstellungen, Konzerte und 

Kleinkunst

x Kultureinrichtungen wären im Gebiet gut aufgehoben. Hier stellt sich derzeit nur die Frage des 

Betreibers und der Finanzierung. Ebenfalls anzudenken wäre ein Kulturbereich entlang der 

Garbenheimer Straße / Mineralmühle / Euler Brauerei.

155 BHS Abriss leerstehender Häuser und Neubau 

von Wohnhäusern

x Zunächst muss die Umnutzung leerstehender Häuser  geprüft werden. Wenn dies nicht möglich ist 

sollten die Eigntümer über den Abriss und den Neubau von Wohngebäuden nachdenken.

161 Buderusplatz Schaffung neuer Parkplätze bei Drogerie 

Müller - evtl. Ansiedlung von Ärzten

x Die notwendige Abdeckung mit Ärzten in Wetzlar ist bereits erreicht. Der Bedarf einer Verlagerung von 

Praxen ist der Stadtverwaltung nicht bekannt. Nach Neubau des Medi-Centers am Krankenhaus ist von 

einer größeren Verlagerung von Arztpraxen in die Bahnhofstraße auch nicht auszugehen. Die Schaffung 

neuer Parkplätze wird im Rahmen der anstehenden Planungen geprüft.

162 Inselstraße Stichstraßenerschließung hinter der 

Uferbebauung um dort Verkehr 

wegzuhalten

x Die Erschließung einer Wohnbebauung am Lahnufer kann theoretisch über drei Zugänge erfolgen: 

Spinnereistraße, Eduard-Kaiser-Straße, Inselstraße. Derzeit werden die neu errichteten Wohngebäude 

lediglich über die Inselstraße angebunden. Die weitere Erschließung des Gebietes richtet sich nach dem 

Nutzungskonzept für die Flächen, welches nach anstehenden Entscheidungen der Eigentümer erarbeitet 

werden muss.

163 Lahnhof Stichstraßenerschließung über jetzige 

Zufahrt Lahnhofparkplatz hinter 

Lahnhofhauptgebäude

x Die Erschließung einer Wohnbebauung am Lahnufer kann theoretisch über drei Zugänge erfolgen: 

Spinnereistraße, Eduard-Kaiser-Straße, Inselstraße. Derzeit werden die neu errichteten Wohngebäude 

lediglich über die Inselstraße angebunden. Die weitere Erschließung des Gebietes richtet sich nach dem 

Nutzungskonzept für die Flächen, welches nach anstehenden Entscheidungen der Eigentümer erarbeitet 

werden muss.

166 BHS 3 Abriss und Neubau auf Bahnhofstraße 3 - 

Neubau im EG offen um Durchgang zu 

ermöglichen

x Zunächst sollte ein Umbau angestrebt werden, bei dem die Obergeschosse mit Wohnungen belegt 

werden. Je nach Nutzungsidee für das Erdgeschoss ist ein Abriss jedoch ebenfalls denkbar.

171 DLRG-Gelände Verlegung des Kanuverleihs von unter der 

Taubensteinbrücke auf das DLRG Gelände

x Der Kanuverleih unter der Taubensteinbrücke könnte gegebenenfalls mit weiteren 

Wassersportnutzungen auf dem DLRG-Gelände zusammengefasst werden, wenn ein Teil der DLRG, 

z.B. die Lebensrettung mit all Ihren Gerätschaften, auf einen anderen Standot verlagert würde. In der 

DLRG gibt es bereits eine eigene Arbeitsgruppe, die sich mit der weiteren Entwicklung des Geländes 

beschäftigt.

175 Lahnufer Sportzentrum x Ein Sportzentrum wird an diesem Standort wahrscheinlich weniger angenommen, als ein Freizeitgelände 

an der Lahn mit Platz im Grünen um sich am Wasser zu Treffen und zu entspannen - ähnlich dem 

Lahnufer in Giessen in der Lahnstraße.

176 Lahnufer Durchgängiger Grünzug am Lahnufer mit 

der Qualität der Colchesteranlage

x Ein durchgängiger Grünzug am Lahnufer ist das erklärte gemeinsame Ziel. Dieser sollte jedoch 

unterschiedliche Qualitäten und Ausformungen aufweisen. Während die Colchesteranlage einen 

Parkcharakter hat, sollten die Bereiche weiter oben an der Lahn urbaner gestaltet werden

178 Lahnufer Radstation mit Gepäckaufbewahrung x Auch hier sollte sich die Stadt Wetzlar zunächst auf den Standort Altstadt konzentrieren, da hier die 

meisten touristischen Angebote vorhanden sind. Wenn mehr touristische Angebote in der Bahnhofstraße 

angbeoten werden, wäre eine zusätzliche Gepäckaufbewahrung dort sinnvoll. Schon jetzt sind dort gute 

Abstellmöglichkeiten für Fahrradfahrer.

184 Lahnufer Flussbad/Schwimmpontons x Etwas vergleichbares ist das Flussbad in Berlin. Die Idee ist gut, muss jedoch hinsichtlich naturschutz, 

wasserschutz, technischer und finanzieller Umsetzbarkeit geprüft werden.

185 BHS Schaffung kleinerer Spielflächen in der 

Bahnhofstraße

x So etwas wäre als sogenannter "Spielpunkt" realisierbar. Die Entscheidung über die Erstellung solcher 

Spielpunkte muss im Rahmen des Gesamtausbaus getroffen werden.

186 BHS 3 Prüfung ob Bed&Breakfast hier möglich ist x Das Gebäude ist hierfür baulich weniger geeignet. Wenn ein Anbieter nach Räumlichkeiten sucht, wird 

er durch die städtische Wirtschaftsförderung beraten.
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191 BHS Arkadenähnliche Überdachung der 

Bahnhofstraße mit Glasdach

x Eine Überdachung der Bahnhofstraße wurde bereits in einer internen Ausarbeitung überprüft und 

Beispiele ausgewertet. Diese Prüfung kam zu dem Ergebnis, dass eine flächendeckende Überdachung 

aufgrund unterschiedlicher Geschoßhöhen, Anlieferungsproblematiken, Erhaltung der Bäume und 

hinsichtlich der Erhaltung des Brandschutzes nicht möglich sind. Eventuell sind aber Teilüberdachungen 

in Form von Arkaden bei der Beplanung der Bahnhofstraße vorstellbar.

192 BHS Gastronomie mit Außengastronomieinseln 

stärken

x Beim Umbau der Bahnhofstraße muss die Möglichkeit der Außenbewirtschaftung als ein zentrales 

Element berücksichtigt werden. Die bauliche Einfassung von Flächen der Außengastronomie sollte nicht 

erfolgen, da bei Nutzungsänderungen im EG Schwierigkeiten entstehen können. Hier muss der 

öffentliche Raum möglichst flexibel auf zukünftige Nutzungen reagieren können.

193 BHS neue Spielflächen in der Bahnhofstraße x So etwas wäre als sogenannter "Spielpunkt" realisierbar. Die Entscheidung über die Erstellung solcher 

Spielpunkte muss im Rahmen des Gesamtausbaus getroffen werden.

202 Lahnhof Integration des Gebäudes Spinnereistraße 

6 in Lärmschutzbebauung

x Das Gebäude befindet sich in Privateigentum. Ob hier Bereitschaft für die Integration besteht und ob die 

Integration bau- und nutzungstechnsich überhaupt möglich ist muss noch geprüft werden.

204 Mauricius Jugend- und Kulturzentrum x Aktuell gibt es den Bustreffpunkt in der Bahnhofstr, der vom Verein Lebensbrücke betrieben wird und 

zunehmend gut angenommen wird. Vorschlag ist ein  nicht-kommerzielles Jugend-Café gegebenenfalls 

in Trägerschaft eines Sozialvereines "von jungen Leuten für junge Leute" zu etablieren (ähnlich Claim 

your City in Giessen) - Gegebenenfalls auch gestaltet als Kiosk/Bistro in die Abendstunden mit 

Aktionsreihen: Film, Musik und Bühne in Kooperation mit jungen Wetzlarern wie Paul Düsterhöft  mit 

Boom Jack, Kooperationspartner: Abteilung Jugend, Kulturamt, Wirtschaftsförd.

205 Mauricius Bildungseinrichtungen ansiedeln: Schule, 

VHS, Studium Plus)

x Die Verlagerung von Schulen ist aufgrund der Entscheidungen des LDK nicht mehr möglich. Das 

Studium Plus sollte als Campus im Bereich Spilburg weiterentwickelt werden. Eine Verlagerung der VHS 

ist jedoch sehr sinnvoll und sollte umgesetzt werden. So werden diese Bereiche in der Spilburg auch für 

weitere Nutzunge der THM frei.

206 Mauricius Interkulturelles und 

generationenübergreifendes Kulturzentrum

x Ein Zentrum für Kultur würde vermutlich nur über Verlagerungen kultureller Einrichtungen und 

anschließende Ergänzungen möglich werden. Ein gernationenübergreifendes und interkulturelles Thema 

wäre zu prüfen. Historisch gab es im ehemaligen Union-Kaufhaus mal ein ähnliches Angebot.

207 BHS Studentisches Wohnen in der 

Bahnhofstraße - Nähe zum Bahnhof

x Sinnvoll Idee. Das Umfeld ist hierfür geschaffen. Studenenwohnungen bzw. WG's wären sowohl für die 

Nutzungen der THM in Wetzlar, als auch für die Uni Gießen und die THM in Gießen aufgrund der guten 

Anbindung über der Bahnhof Wetzlar geeignet.

209 BHS Qualitativ hochwertiger Einzelhandel für die 

Zielgruppe mittlere bis ältere Generation

x Generell ist eine Reduzierung der Verkaufsflächen zielführend. Ob in den vorhandenen Flächen solche 

Angebote geschaffen werden, hängt von den Eigentümern und möglichen Geschäftsbetreibern ab.

214 Lahn Badeschiff "Berlin" bzw. Flussbach "New 

York"

x Als Idee- und Gestaltungsansatz interessant. Jedoch müste geprüft werden, ob diese Konzepte in 

Wetzlar umsetzbar sind.

217 evtl. Schaffung einfacherer 

Optikerlebnismöglichkeiten (ohne viel 

Technik) in Richtung Lahn

x Eine Erweiterung des Optikparcours ist derzeit nicht vorgesehen. Evtl. lassen sich an der Lahn aber 

andere optische "Spielstation" einrichten.
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